
  
 
 
 
 
  
 
 
 
Liebe Menschen in Forst! 
 
Im Evangelium des Sonntags (Lukas 4,21 – 30) sagt Jesus, dass kein Prophet in 
der eigenen Heimat anerkannt wird. Er wirft dem Volk Israel vor, nicht auf die vielen 
Angebote Gottes eingegangen zu sein und so hinter den Möglichkeiten der Nähe 
Gottes zurückgeblieben zu sein. Die Menschen sind außer sich und wollen ihn töten 
und von einer Bergkante herabstürzen. Jesus schreitet durch die Menge und 
verlässt den Ort. 
 
In unserer katholischen Kirche sind wir in eine Glaubwürdigkeitskrise, deren 
Ausmaß sich nicht abschätzen lässt. Bis in die höchsten  Ämter hinein haben 
Menschen versagt und vor Verbrechen die Augen verschlossen oder sogar 
wissentlich geschwiegen, wo Veröffentlichung und Schuldeingeständnis angesagt 
gewesen wären. Das Straftaten  geschehen ist verwerflich, aber in den 
Möglichkeiten unseres Menschseins. Wie damit umgegangen wird ist eine zweite 
Herausforderung. Schweigen, um vermeintlich eine heilige Institution zu schützen, 
ist der falsche Weg. Dies schädigt die Opfer ein zweites Mal und verfestigt und 
vertieft die Wunden. 
 
Doch!... was ist zu tun?...was zu sagen?...wie mit dieser Situation umgehen? 
 
Wie wäre es sich ehrlich zu machen! Aus einer Betroffenheit heraus das Versagen 
zu benennen und nicht die Heiligkeit einer unangreifbaren Kirche hochzuhalten, die 
in ihrer strukturellen Verfasstheit dieses Leid vertieft hat, wäre ein erster Schritt. 
 
Papst Franziskus hat einmal von einer verbeulten Kirche gesprochen, die nicht die 
Augen davor verschließt, selbst schuldig zu werden. Ich habe den Eindruck, dass 
jetzt eine Chance dafür besteht, dies schmerzlich und mit viel Scham in realen 
Schritten zu vollziehen. Es wird ein mühsamer und tränenreicher Weg der 
Veränderung, der keineswegs sicher ist. Die Angst, etwas vom Glanz der Kirche 
verlieren zu können, ist immer noch groß. 
 
Jesus spricht offen zu seinem Volk. Es führt ihn am Anfang des Lukasevangelium 
an den Abgrund. Am Ende des Lukasevangeliums wird sein Scheitern vor der Welt 
und sein Tod stehen..... und seine Auferstehung! 
 
Nachdenkliche Grüße 
Ihr Pfr. Rainer Münstermann  
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GOTTESDIENSTE 29.01. bis 13.02.2022 
-St. Katharina, St. Bonifatius, Emmaus Kirche- 

 
 

Samstag, 29. Januar – Vorabend zum 4. Sonntag im Jahreskreis  - 
Marien-Samstag  
 18.00 Uhr  Wortgottesfeier – St. Katharina 
 
Sonntag, 30. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis - 
 9.30 Uhr   Heilige Messe - Emmaus Kirche >>Es gilt die 2-G-Regel<< 
 9.45 Uhr   Heilige Messe - St. Bonifatius 
11.30 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina 
 
Mittwoch, 02. Februar – Darstellung des Herrn 
Mariä Lichtmess 
 9.00 Uhr  Heilige Messe mit Blasiussegen - St. Katharina 
 
Donnerstag, 03. Februar 
Hl. Ansgar 
 9.00 Uhr  Heilige Messe mit Blasiussegen - Emmaus Kirche  

  >>Es gilt die 2-G-Regel<< 

 
Samstag, 05. Februar – Vorabend zum 5. Sonntag im Jahreskreis - 
Hl. Agatha 
18.00 Uhr   Wortgottesfeier – St. Katharina 
 
Sonntag, 06. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis - 
 9.30 Uhr  Heilige Messe mit Blasiussegen - Emmaus Kirche  

  >>Es gilt die 2-G-Regel<< 

 9.45 Uhr  Heilige Messe - St. Bonifatius 
10.00 Uhr  Kleinkindergottesdienst – St. Josef, Lintert  
11.30 Uhr  Heilige Messe mit Blasiussegen - St. Katharina 
       
Mittwoch, 09. Februar 
8.00 Uhr  Schulgottesdienst - St. Katharina  
9.00 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina 
 
Donnerstag, 10. Februar 
Hl. Scholastika 
 9.00 Uhr  Heilige Messe - Emmaus Kirche >>Es gilt die 2-G-Regel<< 
 
 

Gottesdienste in der Gemeinde 



 
 
Samstag, 12. Februar – Vorabend zum 6. Sonntag im Jahreskreis  - 
Marien-Samstag  
 18.00 Uhr   Wortgottesfeier – St. Katharina  
 
Sonntag, 13. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis - 
 9.30 Uhr   Heilige Messe - Emmaus Kirche >>Es gilt die 2-G-Regel<< 
 9.45 Uhr   Heilige Messe - St. Bonifatius 
11.30 Uhr  Heilige Messe - St. Katharina 
18.00 Uhr  ökumenisches Abendgebet – St. Katharina 
 
montags, dienstags, mittwochs, donnerstags – St. Katharina 
15.30 – 17.00 Uhr „Stilles Gebet“ 
 
freitags – St. Katharina 
18.45 – 19.45 Uhr „Eucharistische Anbetung“  
 

Bitte beachten Sie die Hygiene- und Abstandsvorschriften vor Ort und 
folgen den Anweisungen der Platzzuweiser*innen. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 
 

***************************************** 
 

 

 
 
 

 
 

Sonntag, 30. Januar, 9.30 Uhr, ZDF  
Gottesdienst  
 
Sonntag, 06. Februar, 10.00 Uhr, ORF                                                          
Gottesdienst  

Sonntag, 13. Februar, 9.30 Uhr, ZDF  
Gottesdienst  

****************************************************** 

Gottesdienste in der Gemeinde 

Die Kirche ist geöffnet 
zum stillen Gebet 

Montag bis Donnerstag 
15:30 -17:00 Uhr 
und jeden Freitag 
18:45 – 19:45 Uhr 

zur Eucharistischen Anbetung. 
 

TV-Gottesdienste 



 
30.01.2022 – 4. Sonntag im Jahreskreis 
 
Für Kinder: 

Häufig meinen wir, die Menschen um uns herum gut zu kennen und sagen: „Der ist 
einer von uns. Der ist so wie wir.“ 
Und dann redet der auf einmal ganz anders, so als ob er die Vollmacht dazu hat. 
Das denken auch die Menschen in der Synagoge, im Gotteshaus in Nazareth. 
Jesus ist da und erklärt ihnen, was ihm die Worte Gottes bedeuten. 
Zunächst staunen die Menschen darüber. 
Doch dann sagen sie: „Den kennen wir doch. Das ist doch nur Jesus, Josefs Sohn. Was 
bildet der sich denn ein? Kommt wieder nach Hause und will hier große Reden 
schwingen?“ 
Jesus spürt:  Die wollen sich nichts von mir sagen lassen. 
Für die bin ich, egal was ich sage und tue, wohl immer nur der Schreinerssohn aus 
der Nachbarschaft. 
Als er ihnen das sagt, werden sie wütend und wollen ihn verjagen. 
Da geht Jesus weg; denn hier kann er nichts bewirken. 
Schade, wenn Menschen immer nur das alt Bekannte wollen und sich nicht von 
neuem und anderem überraschen lassen können. So vieles Wichtige verpassen sie 
dann.                                                                                                                            (Norbert Koch) 

 

Für Familien mit Kindern 



 
 
06.02.2022 – 5. Sonntag im Jahreskreis 
Für Kinder: 

Fischer zu sein ist eine harte Arbeit. Oft sind sie mit den Booten nachts unterwegs, 
weil die Fische dann besser ins Netz gehen. 
Simon – der später Petrus heißen soll – hat mit Jakobus und Johannes die ganze 
Nacht gearbeitet und sie haben nichts gefangen. Am Morgen kommt Jesus. Er 
„leiht“ sich das Boot von Simon, weil er vom Wasser aus besser zu den Menschen 
sprechen kann. Als er fertig ist sagt er zu Simon „Werft eure Netze zum Fang aus!“ 
Der Fischer in Simon sagt sich: „Ist doch sinnlos. Jetzt am hellen Tag! Wir haben ja 
schon die ganze Nacht nichts gefangen.“ Aber Simon hat auch gehört, was Jesus zu 
den Menschen gesagt hat. Was er über Gott gesagt hat und wie er es gesagt hat. 
Da hat Simon Vertrauen in Jesus. Er wirft die Netze nochmal in der Mitte des Sees 
aus – und er hat einen grandios guten Fang. 
Da merkt Simon, dass Jesus nicht nur erzählt, sondern dass er wirklich von Gott 
kommt. Ab da geht er mit Jesus. Auch Jakobus und Johannes schließen sich an. 
Manchmal strengen wir uns total an, aber nichts klappt. Simon hatte Vertrauen in 
Jesus und er bekam mehr, als er erwartet hatte.  
Das sagt auch uns: Nutze Deine Fähigkeiten und vertrau auf Jesus.                                                                       
(Georg Kalkum, Gemeindereferent und Referent f. Ehepastoral) 

 

Für Familien mit Kindern 



 
Sternsinger Aktion 2022 

 
Herzlichen Dank! 

Coronabedingt konnten die Sternsingerinnen und Sternsinger leider auch dieses 
Jahr wieder nicht von Haus zu Haus ziehen und Ihnen den Segen persönlich 
bringen. Deshalb wurden Ihnen, wie auch schon Anfang 2021, der Infoflyer und 
der Segensaufkleber in den Briefkasten gelegt. 

Dank Ihrer Spenden können wir bisher einen überwältigenden  

Betrag von über 9.000,00 € verzeichnen. 

Dieser geht nach Absprache mit dem Kindermissionswerk an unsere 
Partnergemeinde in Indien und wird zur Finanzierung des dortigen Kindergartens 
genutzt.  

Diese stolze Summe verdanken wir Ihren Spenden und auch dem Sternsinger-Orga-
Team. Vielen lieben Dank allen Beteiligten, die zum Gelingen der Sternsingeraktion 
unter Coronabedingungen beigetragen haben und herzlichen Dank für Ihre 
großzügigen Spenden! 

Ihr Pfarramt St. Katharina 

***************************************************** 
 

Der nächste Forster Brief erscheint zum 13.02.2022 
 

****************************************************** 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina               Tel.: +49-241-40046-0 
Forster Linde 5                     Fax: +49-241-40046-29 
52078 Aachen   
Öffnungszeiten:                      Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 
NEUE E-MAIL-ADRESSE !!!!! ->->               E-Mail:  pfarrbuero.forst@gdg-forst-brand.de 

                      Internet: www.st-katharina-aachen.de 
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             Bitte im Verwendungszweck Stichwort angeben   

Sternsingeraktion 2022  


